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M O T I O N  von Heidi Bucher-Steinegger (Grüne, Zürich), Andreas Wolf (Grüne, Dieti-

kon) und Lilith Claudia Hübscher (Grüne, Winterthur) 
 
betreffend Neudefinition des EKZ-Standard-Stroms  
________________________________________________________________________ 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, das EKZ-Gesetz so zu ändern, dass der Standard-
Strom, welcher den Kunden und Kundinnen angeboten wird, Strom aus erneuerbaren Ener-
gien und Kehrichtverbrennungsanlagen ist. Will jemand eine besondere Stromform wie z.B. 
Atomstrom wählen, muss diese Wahl explizit erfolgen. 
 
  Heidi Bucher-Steinegger 
  Andreas Wolf 
  Lilith Claudia Hübscher 

 

 
Begründung:  

Beispiele wie Herrliberg oder die Stadt Zürich zeigen, dass Stromkonsumentinnen und -
konsumenten einen Strommix aus erneuerbarer Quelle besser akzeptieren, wenn er als 
Standardangebot im Sortiment steht. 
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